
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen! 
 

Gottesdienst, anschließend Kaffeetrinken 

am 18. Mai 2025, 15.00 Uhr 
in der Erlöserkirche und im Gemeindehaus der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Detmold-Ost, Marktplatz 6, Detmold (am dritten Sonntag im Monat)  

 

Gebärdenstammtisch für Gehörlose und Hörende  

am 22. April + 13. Mai, ab 17.00 Uhr – im Café Extrablatt: 

Lange Str. 58, Detmold (am zweiten  und vierten Dienstag im Monat)      

 

Adressen  

 
Pfarrer Uwe Sundermann  

Pfarrstraße 4, 33813 Oerlinghausen, Tel.: 05202 / 9983049 und 0177 / 484 

5604, Fax: 05202 / 9983768, E-Mail: uwe.sundermann@t-online.de  

 

Gemeindesprecherin Inge Scharfenberg  

Riesenbergstraße 12, 32816 Schieder-Schwalenberg, Fax: 05233 / 93005  

 

Gemeindesprecherin Inge Mohrenstecher  

Am Fischerteich 23, 32758 Detmold, Fax: 05232 / 698226, E-Mail: 

i.mohrenstecher@t-online.de  

 

Referat für Diakonie und Ökumene der Landeskirche – Sozialarbeiter 

Bernd Joachim Leopoldstraße 27, 32756 Detmold, Tel.: 05231 / 976643, 

Fax: 05231 / 9768115, E-Mail: bernd.joachim@lippische-landeskirche.de  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche von Westfalen – siehe 

im Internet unter: https://www.gebaerdenkreuz.de/  

Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Gehörlosenseelsorge – 

siehe im Internet unter: https://dafeg.de/  

 

 

 

 
 

 

 

 
Osterdekoration in der Kirche: Licht strahlt aus dem offenen Grab heraus. 

 
 

„Am ersten Tag der Woche kommt Maria von Magdala früh, 

als es noch finster war, zum Grab. Sie sieht, dass der Stein 

vom Grab weg war.“ (Johannes 20, 1) 
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Die Ostergeschichte (Johannes 20, 1-10)  
 

Woche dort erster Tag – Maria – kommen früh.  

Sonne – schon aufgehen? Nein. Alles – dunkel.  

Maria – Jesus sein Grab – dort – ankommen.  

Grab dort Eingang – normal verschlossen – davor Stein – stehen.  

Aber – Maria – sehen:  

Dieser Stein – Eingang daneben – stehen. Grab dort Eingang – offen!  

 

Maria – laufen zurück – für – Jüngern – ihnen – Bescheid sagen.  

Diese Jünger – ihre Namen – Petrus, Johannes.  

Maria – sagen: „Jesus sein Grab – offen. Jesus sein Körper – nicht da.  

Personen – Jesus sein Körper – nehmen weg.  

Wir – wissen-nicht: Jesus sein Körper – wo.“  

 

Petrus und Johannes – Haus – dort gehen heraus – Jesus sein Grab – dorthin 

gehen. Beide – laufen.  

Johannes – pff schnell.  

 

Er – zuerst – Grab dort ankommen – und – schauen hinein 

Er – Jesus seine Leinentücher – Grab darin – liegen – sehen.  

Aber er – Grab dort – hineingehen? Nein.  

 

Dann Petrus – Grab – dort ankommen. Er – Grab dort – gehen hinein – und 

– auch – Jesus seine Leinentücher – sehen. Und – er – sehen:  

Leinentuch klein – für Jesus seine Stirn – ordentlich zusammengefaltet.  

Dieses Leinentuch klein – liegen daneben – eigenen Platz haben!  

Er – Jünger Johannes – alles – erzählen genau.  

Jetzt – auch Johannes – Grab dort – gehen hinein.  

Johannes – alles – selber – sehen – und glauben.  

 

Aber – Petrus, Johannes – nicht erinnern: Heilige Schriften – sagen – was.  

Heilige Schriften – schon – sagen:  

„Jesus – leiden – sterben – danach auferstehen – müssen.“  

Aber – Petrus, Johannes – beide – das – begreifen-nicht.  

Beide Jünger – gehen – nach Hause – zurück.  

 

Liebe Schwestern und Brüder!  
 

Jedes Jahr – wir – Jesus auferstehen – diese Geschichte – nachdenken.  

Diese Geschichte – einige Gedanken super – geben-uns:  

 

I. Wir – Jesus – lieben?  

Morgen früh – Maria – Jesus sein Grab – dorthin – gehen.  

Sonnenaufgang – anfangen – nein. Stadt, Friedhof dort – alles – dunkel.  

Trotzdem – Maria – Jesus sein Grab – früh – besuchen möchten.  

Grund: Verbindung Maria Jesus – diese Verbindung – stark.  

Maria – ihre Liebe – pff groß. Jesus – ihr Herr.  

Einige Tage zurück – Maria – sehen, erleben: Jesus – leiden – Kreuz 

sterben.  

Maria – Grab – dort Nähe – sein möchten. Dieser Wunsch – pff stark.  

Wir – heute – feiern: Jesus – auferstehen. Klar.  

Aber – Jesus – unser Herr. Unser Herr – auferstehen.  

Wir – Jesus – dort Verbindung – da? Wir – Jesus – lieben?  

 

II. Wir – Jesus auferstehen – glauben? 

Ostergeschichte – erzählen: Maria – zuerst – sehen: Jesus sein Grab – offen.  

Das – wichtig. Das – zeigen-uns: Geschichte – wahr.  

Früher – Jesus seine Zeit – nur Männer ihre Worte – Gewicht – haben.  

Früher – Gericht seine Entscheidung – nur Männer ihre Worte – vertrauen. 

Früher – Menschen – sagen: Frauen – erzählen – das – nur Geschwätz.  

Heute – zum Glück – anders.  

Bibel – aber – erzählen: Frauen – zuerst – sehen: „Jesus sein Grab – offen.“  

Nicht Männer – zuerst – sehen.  

Frauen – zuerst – erzählen: „Jesus sein Grab – leer. Jesus – nicht da.“  

Das – zeigen: Ostergeschichte – wahr.  

Wir – Jesus auferstehen – glauben? 

 

III. Wir – Ostern alles – wissen möchten?  

Petrus, Johannes – diese beiden Jünger – sofort schauen möchten:  

Jesus sein Grab – offen – warum? Jesus sein Grab dort – geschehen – was?  

Beide Jünger – laufen schnell. Grund: Sie – alles – wissen möchten.  

Und beide – sehen: Jesus sein Grab – offen. Stimmen.  

Und Jesus sein Körper – nicht da. Stimmen.  



Beide – alles – wissen wollen – genau.  

Heute – viele Menschen – wissen-nicht: Wir – Ostern feiern – warum?  

Viele Menschen – Botschaft Jesus auferstehen – kennen-nicht.  

Das – für viele Menschen – egal.  

Hauptsache – Ostern dort – wir – einige Tage – frei haben.  

Hauptsache – wir – Urlaub – fahren können.  

Aber Botschaft – Jesus auferstehen – für viele Menschen – egal.  

Ich – für unser Land – für Welt – heute – wünschen:  

Menschen – Ostern alles – wissen möchten.  

Menschen – anfangen – Bibel – lesen. Menschen – Osterbotschaft – 

schauen.  

 

IV. Wir – Osterbotschaft – halten fest? 

Geschichte – erzählen: Maria, Petrus, Johannes – alles – merken genau.  

Sie – auch später – erinnern – alles – genau:  

Maria – zuerst – Grab dort – ankommen – sehen:  

Jesus sein Grab – offen. Und – Jesus sein Körper – nicht da.  

Johannes – zuerst – Grab darin – sehen: Leinentücher – da.  

Vorher – Jesus sein Körper – mit Leinentücher eingewickelt – diese 

Leinentücher – Grab darin – liegen.  

Petrus – zuerst Grab – dort gehen hinein. Er – sehen:  

Leinentuch für Jesus seine Stirn – ordentlich zusammengefaltet.  

Und dieses Leinentuch – eigenen Platz dort liegen.  

Dieser Platz – neben anderen Leinentüchern.  

Maria, Petrus, Johannes – alles – merken genau.  

Unser Leben dort – genauso.  

Wir – besondere Momente – alles – erinnern genau.  

Wir – Urlaub, Taufe, Geburtstag besonders, Prüfung – alles – erinnern 

genau.  

Unser Gedächtnis – alles – halten fest.  

Genauso – wir – Geschichte Jesus auferstehen – halten fest?  

 

V. Wir – Jesus auferstehen – staunen?  

Maria, Petrus, Johannes – Grab leer – verstehen-nicht.  

Sie – Jesus auferstehen – begreifen-nicht.  

Sie sehen: „Grab – offen. Jesus – nicht da. Nur – Leinentücher – dort 

liegen.“  

Aber sie – diese Zeichen – verstehen-nicht. Sie – Jesus auferstehen – 

begreifen-nicht.  

Dreimal – Jesus – Jüngern – Bescheid sagen:  

„Am Ende – er selbst – leiden, sterben, auferstehen.  

Er – diesen Weg – gehen müssen.“ 

Trotzdem – Maria, Petrus, Johannes – Jesus auferstehen – begreifen-nicht.  

Und heilige Schriften – dort geschrieben:  

„Gott sein Sohn – für viele Menschen ihre Schuld – leiden, sterben.  

Danach – Gott sein Sohn – Leben neu, ewig –  empfangen.“  

Trotzdem – Maria, Petrus, Johannes – Jesus auferstehen – begreifen-nicht.  

Wir – Geschichte Jesus auferstehen – nicht alles – verstehen.  

Wir – staunen. Wir – begreifen: Gott – machen – Jesus auferstehen.  

 

VI. Wir – Jesus auferstehen – erzählen weiter? 

Ostergeschichte Anfang – erzählen: Jünger – Haus – dort gehen heraus.  

Einige Tage vorher – Soldaten – Jesus – nehmen gefangen.  

Jesus – leiden – Kreuz sterben. Jünger – fliehen – Haus dort verstecken.  

Jünger – Angst haben – denken:  

Vielleicht Soldaten – auch Jünger – nehmen gefangen.  

Vielleicht – auch Jünger – Kreuz sterben müssen.  

Jünger – Haustür – machen zu – abschließen.  

Aber jetzt – Jünger – Haus – dort gehen heraus. Dieser – Gedanke – 

wichtig.  

Auch wir – machen genauso: Wir – eigenes Haus – dort gehen heraus.  

Wir – Kirche – unsere Gemeinschaft – dort gehen heraus.  

 

Wir – unseren Mitmenschen – erzählen, gebärden:  

„Jesus – auferstehen – stimmen.  

Jesus – Licht, Leben, Hoffnung – schenken-uns!“  

Einige Menschen – Jesus auferstehen diese Botschaft – sehen möchten.  

Für andere Menschen – Ostern, Glauben – egal.  

Wir Haus – dort gehen heraus. Wir – Jesus auferstehen – erzählen 

weiter.  

 

Gesegnete Ostern wünschen  

                           Heike Kerwin, Christian Schröder und Uwe Sundermann 

 



 

Sehr geehrte Damen 

und Herren, liebe 

Freunde, 

am 8. April waren wir 

mit unserem 

Gebärdenstammtisch 

zum ersten Mal in dem 

Café Extrablatt. Nach 

und nach kamen immer 

mehr Besucherinnen, 

so dass wir schließlich 

18 Personen waren! So 

viel wie noch nie! Wir 

haben uns sehr über 

die große Besucherzahl 

gefreut und wir sind 

froh, dass wir im 

Extrablatt einen langen 

Tisch haben, an 

welchem alle einen 

Platz finden! Das nächste Treffen ist am 22. April. Wir haben 

entschieden, unseren Stammtisch auch in den Ferien weiter 

anzubieten. Herzliche Einladung an alle! 

 

 

„Christus ist auferstanden“ –  

„Er ist wahrhaftig auferstanden!“ 

 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Bernd Joachim 


